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Mir lueged s`Maa si neu a.

Hasenberger
___________________
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Liebe Bewohner, Mitarbeitende und Freunde des Hasenberg

Das erste Quartal des neuen Jahres ist für mich vergangen wie im Flug. 
Auf meinem Schreibtisch haben sich die für Ende März abzugebenden 
Pflichtarbeiten gelichtet. Das gibt mir Gelegenheit, ein wenig über die 
ersten Monate des Jahres zu reflektieren und Ihnen über zwei „Sujets“ 
zu berichten, die mich emotional in diesem Zeitraum am meisten berührt 
haben.

Wie Sie gewiss bemerkt haben, arbeitet Herr Erich Gasser seit Ende 
Februar nicht mehr in der Einrichtung. Gewiss hat er seinen Ruhestand 
redlich verdient. Aber er fehlt uns wegen seiner langjährigen Kenntnis-
se und Fähigkeiten bezüglich der Infrastruktur des Hasenberg. In den 
vergangenen Monaten haben wir viele seiner zahlreichen technischen 
Aufgaben auf die Mitarbeitenden der Einrichtung neu verteilt. Weil sich 

all dies noch einspielen muss, bitte ich Sie vorsorglich um Entschuldigung und um Geduld, falls ein Defekt 
an der Heizung oder den Sanitäranlagen in Ihren Wohnungen nicht in der gewohnten Geschwindigkeit 
instandgesetzt wird. Und Erich fehlt uns in menschlicher Hinsicht: Für mich persönlich war er, der christ-
liche Nächstenliebe und praktisches Christsein im Hasenberg nach meinem Empfinden vorbildlich im 
Einklang gelebt hat, stets so etwas wie die geistliche Seele des Hasenberg. Ich weiss nicht, wie es Ihnen 
geht, aber ich vermisse ihn sehr.

Ein weiteres Thema sind die zum Teil beängstigenden Entwicklungen auf der weltpolitischen und welt-
wirtschaftlichen Bühne. Was haben wir jenen schon entgegenzusetzen, als dass wir uns unserem Nächs-
ten zuwenden, unsere zwischenmenschlichen Beziehungen in Ordnung bringen und nach Möglichkeit 
unsere familiären Bindungen stärken? In den kommenden Wochen besteht für Sie, liebe Bewohner des 
Hasenberg, bei zwei Anlässen Gelegenheit hierfür: Zum einen im Ferienlager in Stalden und zum anderen 
beim „Brunch für Angehörige“, einem Brunch für Sie und Ihre Familienangehörigen im Hasenberg.

Es grüsst Sie herzlichst

Ihr Stephan Goos
Institutionsleiter

Heilsarmee Hasenberg
Wohn- & Werkstätten

Herausgeber und Redaktion: 
Wohn- und Werkstätten Hasenberg, 9205 Waldkirch
Telefon 071 434 61 61, hasenberg@heilsarmee.ch
www.heilsarmee-hasenberg.ch
IBAN: CH02 0900 0000 9000 7251 9

Seit 1934 betreibt die Stiftung Heilsarmee Schweiz das Wohn heim 
und die Werkstätte im Hasenberg. Die Einrichtung bietet Männern 
in schwierigen Lebenssituationen ein Zuhause und die Möglichkeit 
zur Be schäf tigung. In über 10 verschiedenen Branchen bieten wir 
Frauen und Männern IV-Arbeitsplätze an. Dabei fördern wir sowohl 
Ihre sozialen als auch fachlichen Kompetenzen.

Die Heilsarmee ist eine internationale 
Bewegung und Teil der weltweiten 
christlichen Kirche. Ihr Dienst ist moti- 
viert von der universellen Liebe Gottes.

Vorwort

„Der HERR wird nicht zulassen, dass du fällst;
er, dein Beschützer, 

schläft nicht.“

Psalm  121, 3
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Teilhabe heisst, Teil der Gemeinschaft zu sein 
und das Miteinander aktiv mitzugestalten. 
Schon seit vielen Jahren dürfen wir bei un-
seren jährlich stattfindenden Ferienlagern 
auf die tatkräftige Unterstützung  von Herrn 
Wanner zählen - einem unserer Bewohner im 
Hasenberg, der in der Küche tätig ist. Gemein-
sam mit der Begleitperson unterstützt er das 
Küchenteam im Lager und trägt massgeblich zur 
täglichen Verpflegung der Gruppe bei. In diesem 
Mai findet das Ferienlager erstmals in Stalden 
(Sarnen) statt. Besonders hilfreich war, dass 
Herr Wanner bei der Suche nach einem geeig-
neten Gruppenhaus sowie bei der Besichtigung 
mitwirken konnte.

Interview mit Herrn Wanner:
Was motiviert Sie, auch das kommende Ferienlager in 
Stalden (Sarnen) wieder mitzugestalten?
Mal wieder rauskommen und die Ferienwoche zu 
geniessen, trotz der Arbeit. Etwas Neues zu lernen, 
wie die Apparate in der Küche funktionieren.

Herr Wanner
© Heilsarmee Hasenberg 

Wie läuft die Vorbereitung bisher?
Am meisten freut mich die Gestaltung des 
Menüplans. Somit kann ich einen wichtigen Bei-
trag zu einer gelingenden Ferienwoche mit gutem 
und gesundem Essen beitragen. Danach erfolgt die 
Erstellung der Produkteliste.

Worauf freuen Sie sich besonders?
Eine andere Gegend der Schweiz kennen zu ler-
nen. (Ich bin in der Innerschweiz, im Kanton Luzern 
aufgewachsen). Die schöne und gut eingerichtete 
Küche in Stalden (Sarnen) zu geniessen.

Was war für Sie bislang am anspruchsvollsten?
Erstellen des Menüplans und die Menge der Pro-
dukte, die wir für das Ferienlager benötigen. Aber 
durch die tatkräftige Unterstützung durch Herrn Egli 
fällt mir das nicht allzu schwer.

Möchten Sie solche Erfahrungen auch künftig machen?
Ja, sehr gerne. Es hilft mir, mich persönlich wei-
terzuentwickeln. Herausforderungen sind für mich 
motivierend.

Konkret: Teilhabe im Ferienlager – Ein Bewoh-
ner des Hasenberg engagiert sich

wir suchen Sie
_____________

Garten und Betriebsunterhalt 50-100% 
(für IV-Rentner/innen)

Ihre Aufgaben
•	 Erlernen und Ausführen von verschiedenen 

Gartenarbeiten vom Setzling bis zur Ernte in 
unserem Knospe-Bio-Garten.

•	 Teilverantwortung für Kulturen
•	 Mitarbeit bei der Tierhaltung
•	 Mitarbeit beim Betriebsunterhalt und 

Infrastruktur

Ihre Bewerbung interessiert uns!
  Heilsarmee Hasenberg
  Tagesstruktur
  Telefon 071 434 61 80
  hasenberg@heilsarmee.ch

ÜBER 10 
VERSCHIEDENE 
BERUFSFELDER



4Wohnen und Lebenstraining: Brunch für Ange-
hörige – Gemeinsam geniessen und erleben

Auch dieses Jahr haben unsere Bewohner wie-
der die Möglichkeit, ihre Angehörigen, Freunde 
und Bekannten zu einem feinen Brunch auf den 
Hasenberg einzuladen. Dieser besondere Anlass 
findet erneut statt und lädt dazu ein, gemein-
sam mit den Gästen ein reichhaltiges Buffet mit 
köstlichen Speisen und Getränken in gemütli-

cher Atmosphäre zu geniessen, ins Gespräch 
zu kommen und wertvolle Zeit miteinander zu 
verbringen. 

Zugleich bietet sich unseren Bewohnern die 
Gelegenheit, ihren Gästen den Hasenberg und 
das Umfeld, in dem sie leben, näherzubringen.

«Ich freue mich sehr, wenn der Brunch dieses 
Jahr auch wieder stattfinden kann. Es ist eine 
gute Gelegenheit, meinen Vater und meinen 
Bruder zu sehen.»

«Mir ist die Familie besonders wichtig. Dazu 
gehören meine Eltern, meine Schwester wie 
auch meine eigenen Kinder. Sie regelmäs-
sig zu sehen, liegt mir sehr am Herzen. Der 
Brunch ist eine gute Gelegenheit dazu.»

«Ich wohne und arbeite noch nicht sehr lange 
im Hasenberg. Ich würde mich deshalb sehr 
freuen, meiner Schwester und meiner Mutter 
meinen neuen Lebensmittelpunkt zu zeigen 
und sie wieder einmal sehen zu können.»

«Auch dieses Jahr möchte ich meine Eltern 
und vielleicht auch meine Geschwister einla-
den. Das Essen ist fein und der Anlass gefällt 
mir.»

«Schon im vergangenen Jahr habe ich meh-
rere Male meine Familie und Familienangehö-
rige meiner Freundin zum Brunch eingeladen. 
Das Angebot möchte ich auch dieses Jahr 
wieder nutzen. Auf diese Weise können sie 
den Hasenberg, wo ich zurzeit wohne und 
arbeite, besser kennenlernen. Ich schätze es 
sehr, dass der Anlass kostenlos angeboten 
wird. Er dürfte aus meiner Sicht auch häufiger 
stattfinden. Bei diesen Gelegenheiten spiele 
ich mit meiner Familie Gesellschaftsspiele, 
welche im Hasenberg vorhanden sind. Diese 
könnten jeweils auf einem Tisch ausgelegt 
werden, wenn der Brunch stattfindet.»

Lebensziel-Programm 
Individuelle Zielsetzungen und 

Teilhabe

Wir haben noch freie Plätze im Einzelzimmer.

HASENBERG 
meinZuhause

Rückmeldungen von Bewohnern



5

Am 3. Mai findet der zweite Termin des diesjährigen 
Setzlingsmarkts im Hasenberg statt und lädt alle Gar-
tenliebhaber sowie Neugierige ein, die wunderbare 
Welt des Gärtnerns zu entdecken. Der Markt bietet 
nicht nur eine Vielzahl von Setzlingen, sondern auch 
die Möglichkeit, die kreativ gestaltete Holzkiste mit 
drei sorgfältig ausgewählten Biokräutern zu entde-
cken. Diese Kiste ist nicht nur ein echter Blickfang, 
sondern auch eine ideale Gelegenheit, frische Aro-
men direkt aus dem eigenen Garten in die Küche zu 
bringen.

Die Kräuter – Thymian, Schnittlauch und Petersilie – 
wurden von Fachleuten mit Bedacht ausgewählt, um 
eine abwechslungsreiche Palette an Geschmäckern 
und vielseitigen Verwendungsmöglichkeiten zu bie-
ten. Mit diesen frischen Kräutern können die Nutzer 
ihre Gerichte verfeinern und zugleich die Vorteile des 
eigenen Anbaus genießen.

Dieses besondere Projekt wird von der Montage- und 

Gärtnergruppe gemeinsam umgesetzt. Die Mitglie-
der der Montagegruppe widmeten sich mit Hingabe 
den Holzarbeiten – vom Sägen und Hobeln bis zum 
Schleifen – um die Kisten zu fertigen. Besondere 
Herausforderungen, wie die präzise Bohrung der 
Seitenteile, wurden geschickt mit einem Hilfsmittel 

gemeistert. Der Höhepunkt des Projekts ist der Zu-
sammenbau der einzelnen Teile, bei dem sich zeigt, 
wie aus vielen kleinen Komponenten ein funktionales 
und ästhetisches Endprodukt entsteht.

Gleichzeitig kümmerte sich die Gärtnergruppe um 
das Wachstum der Pflanzen. Mit biologischem 
Saatgut und einem durchdachten Gießplan sorgten 
sie dafür, dass die Kräuter optimal versorgt wurden, 
ohne Staunässe zu riskieren. Regelmäßige Pflege 

und das Umpflanzen trugen zu gesundem Wachstum 
und einer reichen Ernte bei.

Dieses gemeinsame Projekt hat nicht nur die hand-
werklichen und gärtnerischen Fähigkeiten der Teil-
nehmer gefördert, sondern auch das Gemeinschafts-
gefühl gestärkt. Die Kombination aus Holzarbeiten 
und Gartenpflege führte zu einem nachhaltigen und 
bereichernden Erlebnis. In Zukunft sollen weitere 

ähnliche Projekte folgen, um das Wissen und die Fer-
tigkeiten der Teilnehmer weiter auszubauen. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, den Setzlingsmarkt 
zu besuchen und sich von den frischen Biokräutern 
inspirieren zu lassen.

Tagesstruktur: Frische Bio-Kräuter zum Grei-
fen nah



6TIPP 

TIPP 



7Kunterbunt : 
Weltnachrichten Heilsarmee

«Three Hearts», dem Zentrum der Heils-
armee in São Paulo
Acquecio, ein 37-jähriger Mann aus Recife, Brasilien, hat 
nach jahrelanger Crack-Sucht und einem Neuanfang in 
São Paulo die Unterstützung der Heilsarmee gefunden. 
Nachdem er während der Pandemie seinen Job verlor, lebt 
er in einer Notunterkunft und kämpft mit den Herausforde-
rungen des Lebens als Obdachloser. Durch das Zentrum der 
Heilsarmee, das ihm nicht nur eine friedliche Umgebung, 
sondern auch professionelle psychische Betreuung bietet, 
hat er es geschafft, seit über einem Jahr drogenfrei zu 
bleiben. Er schätzt besonders den respektvollen Umgang 
der Mitarbeiter, der ihm hilft, sich weiter auf eine bessere 
Zukunft zu fokussieren. Trotz seiner schwierigen Lebens-
situation hat er Hoffnung auf einen neuen Job und eine ei-
gene Wohnung und betrachtet seine Fortschritte als einen 
wichtigen Schritt in Richtung einer stabileren Zukunft.

Mehr Dialog, weniger Gewalt
Das Heilsarmee-Projekt in Nicaragua unterstützt Familien 
dabei, ihre psychische Gesundheit zu stärken und Gewalt 
zu reduzieren. Durch Workshops und psychologische Be-
ratung lernen sowohl Erwachsene als auch Kinder, besser 
mit ihren Ängsten und Emotionen umzugehen. Beispiele 
wie die von Olga, deren Enkelin durch das Projekt ihre 
Wutausbrüche reduzierte, oder Yarelis, die ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten verbesserte und ein respektvolleres 
Familienumfeld förderte, zeigen, wie das Projekt das 
gegenseitige Verständnis in den Familien stärkt und das 
Zusammenleben positiv verändert. Neben der emotionalen 
Unterstützung werden auch Workshops zur Verbesserung 
der wirtschaftlichen Situation angeboten, um eine ganz-
heitliche Hilfe zu bieten.

© Internationale Entwicklung / Acquecio (37)       

© Internationale Entwicklung /  Das Heilsarmee-Projekt hilft Kindern, ihre traumatischen 
Erlebnisse zu verarbeiten, um eine positive Zukunft zu gestalten.

Hasenberger Programm Mai-August 2025 
Datum Anlass

3. Mai 2025 Hasenberger Setzlingsmarkt mit Kinderprogramm
5. - 9. Mai 2025 Ferienwoche in Stalden (Sarnen)

15. Juni 2025 Sonntagsbrunch mit Angehörigen 

21. Juli 2025 - 1. August 2025 Betriebsferien Tagesstätten Hasenberg
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Hofladä
________________

Gmües, Setzling, Brennholz

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag - Freitag 8:00 - 11:45 und 13:30 - 16:45

*Die wissenschaftlichen Namen der Holzarten können unter  www.holzdeklaration.ch abgefragt werden.

Das aktuelle Sortiment von unseren Hofladenprodukten finden Sie auf www.heilsarmee-hasenberg.ch.

Insektenhotel
Holzart: Fichte / Tanne

Herkunft: Schweiz

Stück          ab CHF 16.00

Hasenberger Anzünder
Holzart: Fichte

Herkunft: Schweiz   
Stück                  CHF 2.90

Brennholz
Holzart: Buche / Esche

Herkunft: Schweiz

400 kg          ab CHF 149.00

Salatsetzlinge
Stück     CHF 0.50

Gemüsesetzlinge
Stück  CHF 0.50 

Tomatensetzlinge
Stück          ab CHF 3.50

Bienenhonig
250 g     CHF 8.50
500 g                  CHF 15.00

Brennholz 
im Tragekarton
Holzart: Buche / Esche

Herkunft: Schweiz

10kg           ab CHF 8.50

heilsarmee-hasenberg.ch

Telefon: 071 434 61 61


